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Arbeiter und Flotte
Man braucht durchaus nicht auf dem Standpunkt des

Reichsparteilers Dr Arendt zu ſtehen und wird doch zu
geben können daß ſein unlängſt im Reichstag ausgeſprochenes
Wort die Sozialdemokratie werde wenn ſie wirklich die
Jntereſſen der Arbeiter wahrnehme auch die Ueberſeepolitik
unterſtützen müſſen eines berechtigten Kernes nicht entbehre
An den betreffenden Ausſpruch wird man ſich erinnert fühlen
wenn jetzt Akt davon zu nehmen Veranlaſſung vorliegt wie
die SchleswigHolſteiniſche Volkszeitung ein zweifellos
ſtreng ſozialdemokratiſches Blatt aus Anlaß der Vor
gänge im Roten Meere welche die öffentliche Meinung in
Deutſchland wie in England ſehr lebhaft m eine
deutſch engliſche Flottendemonſtration empfiehlt Die

NationalZeitung ſagt mit Recht bisher habe nur das
Organ Eduard Bernſteins ähnliche Gedanken äußern dürfen
jedoch mit alsbald folgender ängſtlicher Verklauſulierung
Jn dem genannten Schleswiger Blatt lieſt man Die Kieler
Ztg empfiehlt in Zukunft jedem deutſchen Poſtdampfer
einen Kreuzer mitzugeben Da die Ruſſen auch das ſee
mächtige England mit vergewaltigt haben ſo iſt eine leichtere
Löſung denkbar England und Deutſchland brauchen nur
den Ruſſen eine Floktendemonſtration zu machen wie ſie
eine ſolche ſich Venezuela gegenüber leiſteten Natürlich
ſind mehr Schiffe zu verwenden Gegen eine ſolche
Flottendemonſtration hätte die Sozialdemokratie
ebenſowenig etwas einzuwenden wie gegen
die Verhaftung eines Totſchlägers auf friſcher
Tat Eine engliſch deutſche Flottendemonſtration vor
Kronſtadt ſtellt ſich hier nur als ein Akt der Notwehr dar
Dieſe engliſchdeutſche Flottendemonſtration vor Kronſtadt
geſchähe im Intereſſe des internationalen Verkehrs und der
Kultur Hier wäre ausnahmsweiſe Gelegenheit unſerer
nutzloſen mariniſtiſchen Milliardenvergeudung eine ganz
kleine nützliche Seite abzugewinnen Die im letzten
Satze liegende ungeheuere Uebertreibung braucht niemand
allzu tragiſch zu nehmen der in der Geſchichte der Wahr
nehmung prinzipieller Standpunkte ein wenig Beſcheid weiß
Und ſelbſt wenn ſich auch hier wieder einmal das Wort be
ſtätigen ſollte nach welchem eine Schwalbe noch keinen
Sommer macht ſo wird doch mit der Zeit auch zu dieſer
einen Schwalbe eine weitere kommen und vielleicht noch
mehr wie eine Gut Ding will Weile haben Wer ſich
gegenwärtig hält wie langſam bie Konſervativen in der
Erkenntnis von der Notwendigkeit einer unſerem Ueberſee
handel Schutz gewährenden Flotte fortgeſchritten ſind ſodaß
ſie noch heute gelegentlich die Flotte gräßlich finden wird
auch den Rat der Sozialdemokratie gegenüber Geduld zu
üben verſtändlich finden

Jm übrigen darf daran erinnert werden was bei der
Schnelllebigkeit unſerer Zeit ein wenig in Vergeſſenheit ge
raten ſein dürfte daß auch der verſtorbene ſozial
demokratiſche Abgeordnete Kayſer einmal die
Einſicht in die n an der Unterhaltung und des
Schutzes überſeeiſcher Verbindungen durch eine wehrfähige
Flotte freimütig als berechtigt anerkannte

Der Gedanke einer deutſch engliſchen Flottendemonſtration
vor Kronſtadt iſt ſelbſtverſtändlich übertrieben Selbſt von
einem gewiſſen hypernationalen Standpunkt müßte man ihn
veſtenfalls als Zukunftsmuſik bezeichnen Jn dem Lande

ruilleton
Oberbaurat Schäfer zur Heidelberger Schloßfrage

Wie zu erwarten war hat Oberbaurat Schäfer jetzt
gegen die Verunglimpfungen durch ſeine Gegner die Stimme
erhoben Sie verdient wohl gehört zu werden nicht bloß
als Stimme einer berechtigten perſönlichen Gegenwehr
ſondern mehr noch als Stimme des VBaumeiſters der ſich
nicht von Laien Profeſſoren und ſo leicht entflammbaren
Jünglingen hineinſchimpfen läßt in ſeine Tätigkeit die er
doch wohl am allerbeſten verſtehen muß Oberbaurat
Schäfer gab am 16 Juli in der Techniſchen Hochſchule in
Karlsruhe zu Beginn ſeiner Vorleſung vor den Studierenden
Muteleernißchte Erklärung ab aus der wir die Hauptſtellen

n

Schäfer gedenkt der Verunglimpfungen mit den paſſenden
er der luſtigen Proteſte ſo ſcharf kennzeichnenden

Jn Heidelberg iſt ein Jüngling aufgeſtanden der die
Nation darüber belehrt daß die betreffende Verſchäferung
wir möchten beſonders auf die Geiſtloſigkeit dieſes wohl

feilſten Kneipwitzes hinweiſen D geradezu eine Kari
katur darſtellt Der bisherige Zeitungsſtreit der die Balken
meines Hauſes mit vielen Ballen Druckpapier belaſtet hat
hatte ſich faſt gänzlich um den Otto Heinrichsbau gedreht
d darum ob es einer Staatsbehörde geſtattet werden
gf ein ihrer Sorge auvertrautes Baudenkmal das in
uinen daſteht wegen ſeiner fernerweiten r wieder

Unter Dach zu bringen oder ob es nicht beſſer iſt die hoch
erte moderne Technik um ein Beſchmierungsmittel zu
zn das auf die Wände der Häuſer aufgetragen jedes

Je auf ihnen überflüſſig macht Auch iſt mit Eifer die
am ten worden die ganze Sache dem Schickſal
um Kismet zu überlaſſen und wenn der Bau einſtürzen

ollte ſiLinſtmneale T einer alten Tante hen der vielleicht
der Hochzeitsreiſe der kungſtgelehrte Gatte

der nüchtern praktiſchen Erbweisheit wie es England iſt
wird man es ſich mehr als zweimal überlegen ob man
den gegenwärtigen Augenblick für den richtigen anzuſehen
Urſache hat um die Wirkung zweifellos ſehr treffſicherer
ſchwerer Geſchoßſendungen nach Kronſtadt ſchon im Jahre
des Heils 1904 zu erproben

Je mehr aber Old England geſtützt auf ſeine außer
Zweifel ſtehende Ueberlegenheit zur See in der Lage iſt den
Augenblick ſelbſt zu beſtimmen in dem es wegen der
Streiche ruſſiſcher Freiwilligen Kreuzer mit ſeinem Rivalen
in der Weltpolitik abzurechnen gedenkt umſomehr liegt es
Deutſchland ob die jetzt gemachten Erfahrungen nicht
ad acta zu legen Unſer Welthandel iſt in unruhigen
Zeiten nur durch die Flotte zu ſchützen und ſolche
Zeiten können in dieſer unvollkommenen Welt leider alle
Tage anbrechen Den Schaden davon aber ob unſre
Handelsbeziehungen unſicher werden unſer Export in Frage
geſtellt wird haben gleichermaßen Fabrikant und Arbeiter
Wenn ſich jetzt eine ganz vereinzelte Arbeiterſtimme in dieſem
Sinne laut werden läßt ſo wird die angeborene Intelligenz
und der geſunde Menſchenverſtand unſerer Arbeiter der
klaren Einſicht in dieſe ſehr einfachen Verhältniſſe ſchon mit
der Zeit zum Siege verhelfen

Trotha in Verlegenheit
General von Trotha hat geſtern dem Auswärtigen Amt

telegraphiſch gemeldet er ſei genötigt anzugreifen da die
mit Mühe und Not nahezu eingekreiſten Herero abzuziehen
und ihm ſo in letzter Minute zu entgehen Miene machten
Was dieſe Nachricht bedeutet ergibt ſich am beſten wenn
man ſie der nachſtehenden Bemerkung aus dem Fahrplan
der Hamburger Woermann Linie für die Zeit vom 22 Juli
bis zum 19 Auguſt gegenüberſtellt Die Aufſtellung iſt vor
wenigen Tagen verſandt worden An Stelle der Angaben
über Schiff Kapitän Ausreiſetermin die anzulaufenden
Häfen 2c wie bei den anderen Routen findet ſich unter

Swakopmund Hauptlinie die Mitteilung daß in Rückſicht
auf die gegenwärtigen ungünſtigen Landungsverhältniſſe in
Swakopmund und auf die vielen daſelbſt der Entlöſchung
harrenden und noch zu erwartenden Schiffe die für den
30 Juli vorgeſehene Expedition ausfallen müſſe Alſo ſo
groß iſt das Tohuwabohu vor dem Molenſtummel von
Swakopmund daß die Woermann Linie genötigt iſt ihren
Betrieb einzuſtellen Es iſt ja ſchon an ſich eine ſchlimme Kala
mität daß die Regierung keine eigenen Landungsvorrichtungen
in Swakopmund beſitzt die vor allen Dingen zum Ausladen
der Pferde dienen könnten Sie iſt damit auch pekuniär der
Woermann Linie ausgeliefert die ihr daher auch für Pferde
transporte gehörige Summen ankreidet Noch übler iſt die
Regierung daran wenn nun wie es jetzt geſchehen iſt die
WoermannLandungsbrücken auch noch ganz verſagen Wenn
Trotha jetzt angreiſt iſt er weder im Beſitz der vorgeſehenen
Mannſchaften noch hat er genügend Pferde noch genügend
Munition und Proviant Denn ſie alle ſind zum größten
Teil noch an Bord unerreichbar weit draußen auf der
Reede Denkt man ſich dazu die Not der Anſiedler und
ihrer Familien denen es an Nahrungsmitteln gebricht das
Daniederliegen der Faktoreien die durch das Ausbleiben
der regulären Dampfer ohne Waren bleiben ſo hat man
etwa eine Vorſtellung wie die Dinge liegen

eine Photographie der alten früheren Faſſade verehrt hat
Dieſe Diskuſſionen haben ja viel zur Erheiterung der Zeit
genoſſen beigetragen Jetzt aber wird die Sache ernſter
und gegenüber den nun erfolgten Angriffen fühle ich mich
verpflichtet für die geſchmählen Männer einzutreten die
nach meinen Angaben in und am Friedrichsbau gearbeitet
haben von denen jeder einzelne dem engeren und weiteren
Vaterlande zur Zierde gereicht und von denen jeder einzelne
den jungen Mann in Heidelberg an wahrem Verdienſt um
ein ſo Vielſaches übertrifft daß das Verhältnis durch eine
mindeſtens fünfſtellige Zahl ausgedrückt werden muß

Nachdem Schäfer die etwaige Zumutung zurückgewieſen
hat mit Männern zu polemiſieren die ihre Berechtigung
mitzureden u a daraus herleiten daß ſie längere Zeit in

n oder auch an einem anderen Orte gewohnt
hätten führt er die mit gewaltigem Lärm in alle Welt
hinauspoſaunte Kunde die Faſſaden des Friedrichsbaues
ſeien funkelnagelneu hergerichtet worden auf ihre ganze
Nichtigkeit zurück durch die wohl über jeden Zweifel er
habene Behauptung des Fachmannes daß ſich unter dem
ganzen hochverehrten Heidelberger Profeſſorenkollegium kein
Menſch befindet der imſtande wäre zu ſehen welche Steine
in den Faſſaden alt ſind und welche wegen vorgeſchrittener

r ng haben erneuert werden müſſen Dann fährt
er fort

Der Mann der mit ſeinem Auſſatze in der bei Seemann
in Leipzig erſchienenen Kunſtchronik Siehe SaaleZeitung
Nr 330 Zum Streit m die Heidelberger Schloßrnine
mich veranlaßt hier zu ſprechen iſt ein Privatdozent für
Kunſtgeſchichte in Heller Er heißt Dr Peltzer Er
nennt unſere Arbeiten ſchiechte Nachbildungen und ge
ſchmacklos ſpricht von ſchreiendem Prunk überladener
Pracht Kunſt und Stilloſigkeit ſteiſſter Unlebendigkeit

n Spielerei Mißgedurten Neklameſucht or
uſchung
An einigen Beiſpielen will ich die Qualifikation des Mannes

zum n rn w Sa en en n Pelher ſein
rs ſchen rr r mFriedrichsbau ein Kriſe Kachelofen Er hat nicht geſehen

Angeſichts dieſer Sachlage wird man ſich die Frage geſtalten
dürfen welche dipomatiſchen Schritte ſeitens unſerer Kolonial
verwaltung veranlaßt worden ſind hier Abhilfe zu ſchaffen und
warum man von dem Erfolg dieſer Schritte noch immer nichts
hört Man iſt ja daran gewöhnt daß amtliche Handlungen nicht
mit unnötiger Beſchleunigung in Szene geſetzt werden es
iſt doch aber wirklich ſchon hinreichend Zeit vergangen ſeit
man in Berlin weiß wie die Sachen ſtehen Was unbedingt
geboten war und wie man wohl hoffen darf längſt in
Szene geſetzt worden iſt ſind Beſprechungen mit den Kolonial
ämtern von Liſſabon und London behufs ausnahmsweiſer
Genehmigung der Löſchung deutſcher Transporiſchiffe in
Port Alexander Tiger und Waifiſch Bay
Portugals Zuſtimmung zu erlangen kann in keinem Falle
ſchwer ſein und auch England wird uns angeſichts unſerer
üppig ins Kraut ſchießenden gegenſeitigen Freundſchaft
keine Schwierigkeiten machen Vielleicht wäre Kiel die ge
eignete Gelegenheit geweſen über den Fall einig zu werden
Daß wie behauptet wird das Auswärtige Amt es unter
laſſen habe auf den Wert den die genannten Häfen für
uns unter beſonderen Verhältniſſen haben die beteiligten
Mächte ausdrücklich hinzuweiſen halten wir für ganz un
glaublich Soviel Naivität daß ihnen unſere Verlegenheit
entgehen ſollte wird man überdies den intereſſierten Aemtern
des Auslands wohl nicht zutrauen Auch den Einwand
dieſer Mächte daß man Neutralität beobachten müſſe wird
man von England und Portugal kaum erwarten dürfen
einer Horde von Wilden gegenüber der es nicht darauf
ankommen wird unter Umſtänden auch in portugieſiſches
und engliſches Gebiet auszuweichen können dieſe inter
nationalen Regeln nicht ausſchlaggebend ſein

Zur Zeit geht des Waffenſchmuggels wegen auf
ſanften Druck von Berlin aus ferner um in der
Gegend von Humbe ausgebrochene Unruhen zu unterdrücken

ine ſtarke portugieſiſche Truppe den Cimene den Grenz
fluß zwiſchen Angola und Deutſch Südweſt hinauf
Wenn ſich ihnen eine entſprechende deutſche Abteilung
von Port Alexander oder Tigerbay aus angeſchloſſen hätte
ſo würde dieſe die beſte Gelegenheit haben am oberen
Eimene Hereroabteilungen die der dann von der Walfiſchbay
aus anrückenden Haupimacht Trothas nach Angola aus
werchen wollten rechtzeitig entgegen zu treten

Welcher Art die Kriegführung der Hereros iſt ergibt ſich
von neuem aus dem Brief eines Offiziers der z Z in
DeutſchSüdweſt in der Front e Das Schreiben erwähnt
daß die Herero an Stelle von Blei kleingehacktes Eiſen
Schrauben Nägel uſw verſchießen Der Schreiber hat zur
Verfügung des Herrn Bebel eine Sammlung ſolcher Munition
angelegt Einem Gegner dieſer Art gegenüber haben
Deutſchland England und Portugal ein gleiches Jntereſſe
nämlich das ihn möglichſt bald zür Ruhe zu zwingen

Deutſehßes Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Ueber ein Beileidstelegramm des Kalſers für
einen japaniſchen Marineoffizier wird dem Lokal
anzeiger berichtet Der Kapitän des Kanonenbootes Ehokai
Hayaſhi der mit ſeinem Schiff in der Kintſchoubucht den An
griff auf Kintſchon unterſtützt hatte war bei dieſer Aktion ge
fallen Hayaſhi war längere Zeit der japaniſchen Geſandtſchaſt
in Berlin als Marineattache zugeteilt und von dieſem Poſten

daß dies die Kopie eines weltberühmten alten Ofens iſt
dieſe Kopie iſt als ſolche vortrefflich von einem Meiſter erſten
Ranges gemacht und bereits auf einer Fachausſtellung von
Kennern prämiiert worden

2 Dieſer Ofen iſt zum Teil vergoldet was der junge
Mann mit Gold beſchmiert nennt Er weiß nicht daß
dieſes Mitgoldbeſchmieren ein altdeutſches Kunſtmittel iſt
Herr Peltzer ſollte einmal nach Nürnberg fahren wo u g
auf der Burg ein paar Dutzend ſolcher goldbeſchmierter
alter wunderſchöner Oefen ſtehen Nürnberg liegt in
Franken und iſt leicht zu erreichen von Heidelberg aus
geht ein guter Bahnzug über Eberbach morgens kurz nach
ſechs Uhr dahin ab

3 Alle Treppen in der Welt die mit einem ſog Podeſt
endigen bedürfen auf dieſem Podeſt eines Schutzgitters weil
ohne dieſes von je drei Perſonen die die Treppe benutzen
zwei den Hals brechen würden auch die Treppe im
Friedrichsbau hat ein ſolches Schutzgitter bekommen das
abſolut notwendig iſt von Herrn Peltzer aber gaänzlich
überflüſſig genannt wird

4 Der nd hält das Aufſchreiben der Künſtlernamen für
eine Neuerfindung Das iſt es aber nicht Gerade die
Türbekleidungen der Renaiſſancezeit müßte er ſich einmal
daraufhin anſehen Auf dem gern en Holzportal das
1573 im Ritterſaal des Schloſſes zu Marburg aufgerichtet
worden iſt ſteht unter anderen Reimereien in ſchönſter
Zierſchrift groß zu keſen Nicolaus Haggenmüller von
Franken Hauſen Hofſchreiner zu Marpurg

68 Auf demſelben Schloſſe iſt vor dem gotiſchen Südſlügel
im Jahre 1572 in guter Renaiſſancezeit ein Anbau
errichtet woxden deſſen Fries folgende Vauinſchrift trägt

Der Durchlauchtig Fürſt Hochgeborn
Von Gott zum jment erkornLudwig Lan HeſſenLies e de den
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erſt kurz vor Ansbruch des Krieges abbernſen worden Kaiſer
Wilhelm hat nun Gelegenheit genommen als er den Tod
Hayaoſhis erfahren dem ſapaniſchen Militärattaché Oi ſein Bei
leid zu dem Verluſtreincs ſo wackeren Kameraden auszuſprechen

Religion und Pplitik
Selbſt aus den Kreiſen der proteſtantiſchen Orthodoxie wird

jetzt ſchon Einſpruch erhoben gegen die in konſervaliven und
pieliſtiſchen Kreifen je länger je mehr betriebene Verquickung
von Religion und Politik Selten iſt mit einer Phruſe
ſo ſehr Mißbrauch getrieben worden
dem Begründer der konſervativen Partei geprägten Schlagwort
vom chriſtlichen Staat J der letzten Nummer des der poſi
tiven Richtung angehörendey kirchlichen Blattes Auf der
Warte wendet ſich Graf A v Bernſtorff ſehr entſchieden
gegen dieſen Mißbrauch des Chriſtentums zu politiſchen Zwecken
Es iſt ungemein bedenklich ſogt er u a die Sache des

Chriſtentums mit beſtimmten politiſchen Parteien
zu verquicken Auch ſoziale Reſormen ſind den wechſelnden
Verhältniſſen unterworfen Was heute ein Fortſchriit ſein
würde kann es in 20 Jahren oder ſelbſt heute ſchon in einem
anderen Lande nicht ſein Solche Dinge im Namen des Chriſten
tums zu fordern iſt nicht ungeſfährlich

Aus dieſem Grunde iſt Graf Bernſſtorff auch ein abgeſagter
Feind des Stöckerſchen chriſtlichen Soziglismus wie er denn
auch aus ſeiner entſchiedenen Gegnerſchaft gegen den
Antiſemitismus kein Hehl macht Er bekennt offen Die
Chriſtenheit hat ſich viel an dieſem Volk den Jnden ver
ſündigt und faßt ſein Urteil über die antiſemitiſche Ve
wegung in folgendem Verdikt zuſammen Es iſt niemals
chriſthich nationalen Haß zu ſchüren am wenigſten gegen
das Volk dem der Herr ſo große Verheißungen gegeben hat und
weiches berufen iſt in der Geſchichte des Reiches Gottes auf
Erden noch eine große Rolle zu ſpielen Der Gläubige wird
mit warmem Jntereſſe das Volk verfolgen das nach den Ver
heißungen der Schriſt noch eine große Zukunft hat er wird
das Volk herzlich lieben von dem unſer Heiland dem Fleiſch nach
abſtammte

Ein ſolches unbefangenes Urteil aus poſitiv kirchlichen und
politiſch konſervativen Kreiſen iſt den Hochkonſervativen
erklärlicherweiſe im höchſten Grade unangenehm die geſamte
konſervative Preſſe hat denn auch bisher dieſe Auslaſſungen des
Grafen Bernſtorff totgeſchwiegen um ſo mehr erſcheint es
als eine publiziſtiſche Pflicht der liberalen Preſſe die vorurteils
freie Stellungnahme eines Edelmanns auch öffentlich anzu
erkennen

Parteiver hältniſſe in Elſoſz Lothringen
Die Fortſchritte die in Elſaß Lothringen die rührige

liberale Landespartei allenthalben zu verzeichnen hat
bereitet den reaktionären Elementen ſtarken Verdruß und es
ſind auch ſchon allerhand dunkle Hände an der Arbeit um die
Einigung des Liberalismus in Elſaß Lothringen die ſich in der
liberalen Landespartei geradezu vorbildlich für ganz Deutſchland
vollzogen hat Nationalliberale Nationalſoziale Freiſinnige
und Demokraten arbeiten einträchtig Hand in Hand zu zer
ſtören Man ſucht die mehr rechts ſtehenden Elemente der
Landespartei graulich zu machen durch die Behauptiung die
Landespartei habe den Fehler begangen den Elementen Barth
Naumannſcher Richtung eine zu große Machtſphäre einzuräumeun
Der Humor bei der Sache iſt nun daß dieſe Klagen ſich nicht
etwa in nationalliberalen Organen finden ſondern u a in einer
Zuſchriſt die das Stöckerſche Völk von einem Rechts
liberalen erhalten haben will Damit iſt die Provenienz diefer
angeblich mit der Führung der liberalen Landespartei unznu
friedenen Elemente zur Genüge charakteriſiert Man verſucht
jetzt den Bund der Landwirte der bisher in den Reichs
landen noch gänzlich unvertreten war als Sturmbock gegen
den Liberalismus heranzuziehen Nach dem kläglichen
Fiasko das der erſte Verſuch eines bündleriſchen Agitators in
dieſer Beziehung vor einigen Wochen erlitten hat braucht die
liberale Landespartei jedoch vor dieſer reaktionären Manlwurfs
arbeit keine ernſthafte Beſorgnis zu haben wenn ſie nur weiter

in ſich ſo energiſch betätigt wie bisher und wie ein hervor
ragendes Mitglied der Partei es kürzlich in einem Aufſatz der
Münchener Freiſtatt ausgeſprochen hat die wichtigſte Aufgabe
des praktiſchen Liberalismus im Elſaß darin erblickt die bäner
lichen Maſſen um ſeine Fahne zu ſcharen Das trifft aber
nicht nur für die Reichslande zu ſondern ſollte auch die wich
t gabe des entſchiedenen Liberalismus im ganzen Dentſchen

Reiche ſein
Das Dunkel über den geheimnisvollen Mittelsmann

deſſen ſich Herr Stöcker bei der letzten Reichstagsnachwahl
in Straßburg Land bediente um die orthodoxen Proteſtanten zur
Stimmabgabe für den klerikalen Kandidaten zu veranlaſſen hat
ſich übrigens jetzt gelüſftet Der bekannte elſäſſiſche Klerikale

Jn dieſem Geiſte habe ich die Jnſchriften halten wollen dieſes Kapitals erhalten ſolle Das Stiſt iſt alſo jetzt nach Auf
die im Friedrichsbau angebracht worden ſind vor allem die
Jnſchrift auf dem einen Türgeſtell

Die Königliche Hoheit war
Von Baden es vor Tag und Jar
Die da gebot dies Hauß allhier
Mög aufenſiehen in alter Zier
Allwie die Väter es gekannt
Bevor es brach des Feindes Hand
Von Friedrich ihm des Landes Herrn
Halt Goltes Huld jed Unheil fern

Ob mir meine Abſicht gelungen iſt vermag Herr Peltzer
nicht zu beurteilen Wenn er ſich mit ſolchen Reimkünſteleien
beſchäftigen will ſo mache ich ihm folgenden Vorſchlag Jm
Friedrichsbau ſteht auch ein wirklich älter d h Original
ofen als er angekanſt ward lag er in Kacheln auseinander
und es fehlte gerade von den versbemalten Kacheln deren
es 26 geweſen waren die größere Anzahl Wie er jetzt da
ſteht ſind die meiſten Verſe neu Herr Peltzer möge zu
ſeiner Uebung eine Klaſſifikation in alte und neue Verſe
vornehmen gelingt ſie ihm gut ſo werde ich ihn bitten als
Zeichen meiner Anerkennung ein ſchön gebundenes Büchlein
des alten Deimold Kunſt in 3 Stunden ein Kenner zu
werden von mir entgegen zu nehmen
Man braucht den kräftigen Worten des Oberbaurats

nichts weiter hinzuzufügen als ein freudiges
Bravol

Kunſt und wiſſenſchaft

T Das Maria Seebach Stift in Weimar das bekannte
Altersheim ſür deutſche Bühnenangehörige das umgeben von
großem Garten auf der Höhe der Altenburg nicht weit vom
Goethe und Schillerarchiv liegt iſt jetzt dank der Hochherzigkeit
der Schweſter der verſtorbenen edlen Stiſterin Frl Wilhelmine
Secbach in die Lage verſcht dem Wunſche der Stifterin ent
ſprechend ſtändig 30 Penſionären Aufnahme zu gewähren
Nachdem Wilhelmine Seebach das Grundkapital von 150,0060 W
ſchon einmal zu dieſem Zwecke um 130,000 M erhöht hatte gab
ſie in der letzten Sitzung des Stiſlungskuratoriums bekannt daß
ſie in ihrem Teſſament e weitere 100,000 dem Stiſt
vermacht habe das ſo lange am Leben ſet ſchon die Zinſen

wie mit dem von Stahl J

Delſor iſt es geweſen von dem Stöcker ſeine ne
über die politiſchen Verhältniſſe des Wahlkrelſes bezog und der
die Verhandlungen zwiſchen den Klerikalen und Stöcker wegen
Hrertntung des klerikalen Kandidaten Hauß vermittelt hat
Wie große Erbitterung dieſe Liebedienerei Stöckers gegen
den Klerikalismus gerade in proteſtantiſch orthodoxen Kreiſen
hervorgerufen hat zeigt auch noch nachträglich eine charakte
riſtiſche Veröffentlichung der Reformation von der auch
bezeichnenderweiſe die Kreuzztg Notiz nimmt Die genannte
evangeliſche Kirchenzeitung berichtet nämlich daß der Verlag in
dem ſie erſcheint Ende vorigen Monats eine Poſtkarte folgenden
Jnhalts erhalten habe Wegen des Verhaltens von Herrn
Hofprediger Stöcker in der Wahl Straßburg Land ſehe
ich mich genötigt unſer Abonnement auf 60 Exemplare der
Pfenniopredigen abzubeſtellen

So mußte es kommen Der heſtige Unwille ſeiner eigenen
Geſinnungsgenoſſen wird Herrn Stöcker wahrſcheinlich noch
ſchmerzlicher berühren als ſeine eigene perſönliche Blamage

Politiſches
Die Karlsruher Zeitung veröffentlichte geſtern an der

Spitze des Blattes ein Handſchreiben des Groß
herzogs an den Staatsminiſter v Brauer in dem er dem
Staatsminiſter und den Mitgliedern des Staatsminiſterinms
ſeinen Dank ausſpricht daß es gelungen iſt die dem Landtage
vorgelegten Regierungsvorlagen zu einem günſtigen Abſchluß zu
bringen und beſonders durch faſt einſtimmige Annahme des
Verfaſſungsgeſetzes dem Lande eine friedvolle Weiter
entwicklung zu ſichern Das Handſchreiben gibt ferner der
Anerkennung Ausdruck für das Entgegenkommen und die Mit
arbeit beider Kammern der Ständeverſammlung der Staats
regierung gegenüber

Heer und Flotte
Von einer bemerkenswerten militäriſchen Vergün

ſtigung wird dem Reichsb aus Greifswald berichtet Mit
Genehmigung des Kaiſers iſt nämlich dem Einjährig Freiwilligen
Krüger vom Jnfanterie Regiment Nr 42 die Erlaubnis er
teilt worden bei der Schutztruppe in Südweſtafrika als Avantag
v ur eintreten und dort ſein Oſſiziersexamen abſolvieren zu
ürfen

Ausland
Der Krieg in Oftaſien

Wie es in Port Arthur ausſieht
Jn England iſt ein ruſſiſcher Artilleriſt angekommen

der von Port Arthur als Chineſe verkleidet ent
kommen ſein will Der Mann wurde von einem Vertreter
des Daily Expreß interviewt dem er erzählte daß wenn
General Stößel nicht ſo feſt entſchloſſen wäre bis zum äußerſten
durchzukämpfen der Platz ſich ſchon lange ergeben haben würde
Es fehle an Nahrungsmitteln und Münition und ſobald der
letzte Reſt davon auſgebraucht ſei werde die Feſtung ohne
weiteres von den Japanern genommen werden können Sechs
Schiffe die Nahrungsmittel enthielten ſeien von den Japanern
zum Sinken gebracht worden Weiter ſchätzt der Mann die
Zahl der Leute die ſich in der Feſtung beſanden als er dieſe
verließ auf 25,000 28,000 und die Zahl der Geſchütze auf 400
Einmal ſagte er weiter ſei es den Ruſſen gelungen den
Japanern einige Geſchütze fortzunehmen aber ſie hätten nicht
gewußt was ſie mit denſelben anfangen ſollten Sie boten
einem japaniſchen Gefangenen die Freiheit an wenn er erklären
wolle wie die Geſchütze gehandhabt würden aber dieſer weigerte
ſich die gewünſchten Erklärungen abzugeben und beging Selbſt
mord weil er fürchtete man werde ihn mit Gewalt zwingen es
zu ſagen Die ruſſiſchen Truppen bekämen größtenteils ſchwarzes
Brot und Pferdefleiſch Der Preis für das erſtere war ein
Schilling pro Pfund und das Fleiſch war nicht unter zwei
Schilling das Pfund zu haben das war damals als er die
Stadt verließ Viele Ruſſen ſterben an Krankbeit und infolge
der Entbehrungen Sonſt ſcheint der defertierte Ruſſe ein großer
Freund der Japaner zu ſein denn er erklärte dem Korreſpon
denten des Daily Expreß daß ſie jedesmal wenn ſie ſchöſſen
mindeſtens zehn Leute träfen während die Ruſſen immer nur
höchſtens einen töten könnten

Grofzbritannien
Der Herzog von Devonſhire fragte geſtern im Oberhauſe

unter Hinweis auf die jüngſten Erklärungen der Miniſter über die
Fiskalpolitik bis zu welchem Grade die Regierung be
abſichtige eine Politik der Vorzugszölle zu unterſtützen Der
Redner tadelte die Politik der Regierung und ihre Haltung
gegenüber den ſogenannten free food Unieniſten und erklärte
die Regierung laſſe der Politik Chamberlains eine Unterſtützung
augedeihen die öffentlich bekanntzugeben ſie ſich ſürchte
Staatsſekretär des Aeußern Earl of Lansdowne erwiderte

Haltung der Regierung ſei nicht kleinmütig weil ſie ſich
weigere ſich zu einem Beſchluſſe in einer wichtigen Frage
treiben zu laſſen Die Frage könne als definitiv erkedigt nicht
betrachtet werden die Kolonien wünſchten daß noch weitere
Erhebungen angeſtellt werden Lord Roſebery erkläte die
Politik der Regierung ſei ſehr verwirrt die Frage der Fiskal
politik ſei ſehr wichtig und die Haltung der Regierung ſei den
Handelsintereſſen des Landes nachteilig Die Verbindung von
Regierungsmiſgliedern mit der Vereinigung der liberalen
Unioniſten zwinge alle die die den Freihandel als weſentlich für
die Wohlfahrt des Landes erachten ſich aufs engſte zuſammen
zuſchließen Nachdem dann noch mehrere Redner ſich geänußert
wurde der Gegenſtand verlaſſen
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Weißenfels 23 Juli Aus der Saale gezogenwurde Donnerstag mittag ein vermutlich Jrrſinniger der ſich
Albert Vogt aus Berli7 nennt und im Veſitze von Varmitteln
goldener Uhr und Kette ar Der Mann hatte von vorgeſtern
bis geſtern mittag im Schlamme der Saale geſteckt und wurde
noch lebendig wenn auch faſt erſtarrt heransgezogen und der
Polizei übergeben

rg Teuchern 22 Juli Unfall Schutz gemeinſchaft
Jn einem unbewachten Augenblicke ſtürzte geſtern der 4 Jahre
alte Sohn des Bergarbeiters Börner in der Schützenſtraße drei
Stockwerke hoch herunter Er erlitt außer andern Verlehungen
einen Schädelbruch und iſt noch beſinnungslos an ſeinem
Aufkommen wird gezweifelt Die hieſige Schutzgemeinſchaſt
ſür Handel und Gewerbe zählt 104 Mitglieder Sie hat noch

jährigem Veſtehen auf 825 Forderungen von 14,767 M m hr
als 50 Prozent nämlich 7400 M eingezogen iſt alſo ungemein
rührig geweſen

O Laucha a 22 Juli Ertrunken Heute ertrauk
der 13jährige Schulknabe Max Sachſe Sohn des Schuhmacher
meiſters F Sachſe von hier beim Baden in der Unſtrut

Torganu 23 Juli Eine Beſichtigung des Schloſſes
Hartenfels fand geſtern vormittag durch den Ober
präſidenten ſowie den Regierungspräſidenten ſtatt Die Be
ſichtigung ſteht mit der Frage der Errichtung eines Lehrerinnen
ſeminars in Zuſammenhang und erfolgte auf Wunſch der
ſtädtiſchen Behörden Die Räume wurden für durchaus geeignet
befunden

h Von der Elbe 21 Juli Fiſchſchlenuſen Die Königl
Strombanverwaltung iſt im Jntereſſe der Erhaltung des Fiſch

beſtandes jetzt dazu übergegangen die Elbbuhnen durch ſogen
Fiſchſchleuſen direkt mit der Elbe in Verbindung zu bringen
ſodaß es zu waſſerarmen Zelten wie jetzt dem geſamten Fiſch
beſtande möglich wird aus den austrocknenden Buhnen und
Waſſertümpeln in die Elbe zu gelangen Andererſeits iſt aber
auch zahlreichen Fiſcharten durch dieſe Schleuſfen Gelegenheit
geboten an ruhigen Stellen zu laichen

h Mühlberg a 22 Juli Selbſtmord Jm Gaſthofe
zu Lauſa einem von Sommerfriſchlern beſuchten kleinen Wald
dörfchen kehrte dieſer Tage abends ein etwa 50 Jahre alter
Mann ein Am anderen Tages früh wurde er im
Reudnitzer Forſt an einem Baume hängend tot
auf gefunden Er wurde als der Buchhändler Wiebe
aus Leipzig rekognosziert

b Mühlberg a 22 Juli Bittgeſuch an denKaiſer Die faſt völlig erblindete in ſehr ärmlichen Ver
hältniſſen lebende Witwe Friedel hierſelbſt richtete vor
einiger Zeit ein Bittgeſuch an den Kaiſer in welchem ſie um
eine Nähmaſchine als Geſchenk für ihre körperlich gebrechliche
Tochter Martha bat Da nach den Ermitelungen die Richtigkeit
der gemachten Angaben ſich erwies wurde eine Nähmaſchine
der Martha Friedel durch Herrn Bürgermeiſter Hauffe zu
geſtellt

55 Genthin 22 Juli Unfall Bohrungen nach
Trinkwaſſer Jm Nachbardorfe Altenplathow extrank
geſtern früh eine polniſche Arbeiterin im dortigen Plauer
Kanaleinſtich Die drei Arbeiter Schöppke Schwarz und
Hepprich befanden ſich kürzlich auf dem Rückweg von einem
Brande in Ketzin und bei der Kuhbergſchen Ziegelei daſelbſt
verſuchte der erſtere den Kanal zu durchſchwimmen ſank jedoch
unter Um ihn zu retten ſprang S in das Waſſer da er aber
des Schwimmens unkundig wäre er ſelbſt ertrunken wenn
nicht H mittels eines ſtarken Brettes ihn ans Land gebracht
hätte Der 25jährige Schöppke konnte leider nur als Leiche ge
landet werden Etwa 100 Rohrbrunnen werden gegen
wärtig auf dem Gelände zwiſchen Genthin und Tucheim an
gelegt um weitere Verſuche zur Verſorgung Magdeburgs mit
Trinkwaſſer aus dem Flämimg anzuſtellen

Salzungen 22 Juli Entgleifung Mittwoch abend
entgteiſte die Lokömotive des um 9 Uhr hier eintreffenden Perſonen
zuges der Feldabahn zwiſchen Merkers und Dorndorf infolge
eines Achſenbruches der Lokomotive Die Maſchine rutſchte beim
Zuſammenbruch quer über die Straße die drei nächſten Wagen
Güterwagen fielen um zwei davon wurden zertrümmert Der

er halte an der früheren Erklärung der Regierung feſt Die

nohme von 30 Penſionären geſchloſſen nur wenn ein Jnſaſſe
ausſcheidet darf eine neue Aufnahme ſtattfinden damit die Zahl
der 30 Jnſaſſen ſtehen bleibt

T Der ruſſiſche Schriftſteller Tſchechow von
deſſen Hinſcheiden in Badenweiler wir kürzlich meldeten iſt
geſtern in Moskan unter ſtarker Beteiligung beerdigt worden
Die Beerdigungskoſten hat die Monatsſchrift Nußkaja Myßl
übernommen zu deren ſtändigen Mitarbeitern Tſchechow ge
hörte Der Dichter litt ebenſo wie ſein Bruder Nikolai ein
talentvoller Karikalurenzeichner an Schwindſucht Wie dem
Berl Tgbl geſchrieben wird wollen andere wiſſen Anton

Tſchechow hätte den Keim zu ſeinem Leiden auf der Jnſel
Sächalin in ſich aufgenommen die er bereiſt und in dem ſehr
intereſſanten tagebnchartigen Buche Sachalin beſchrieben hat
Sein letzter in den Rußk Wied veröffentlichter Brief aus
Badenweiler iſt wie wir demſelben Blatte entnehmen vom
25 Juni datiert und lautet ſehr hoffnungsvoll Meine Ge
ſundheit beſſert ſich zuſehends Die Füße ſchmerzen ſchon nicht
mehr ich eſſe reichlich und mit Appefit Geblieben iſt nur die
Atemnot infolge des Emphyſems und die Schwäche infolge der
Abmagerung während der Krankheit Mich behandelt ein ſehr
guter und kluger Arzt Dr Schwörer der mit einer Moskowi
terin verheiratet iſt Aus dem zuverſichtlichen Tone dieſes
Briefes geht nicht hervor daß Tſchechow ſich ſeines nahen
Endes bewußt war

Maxim Gorki hat ein neues Stück e W en
geſchrteben Es erlebt in nächſter Zeit ſeine Kraufführung in
Moskau Gorki bringt diesmal keine Enterbten ſondern Ver
treter der begüterten Geſellſchaft auf die Bühne die im Sommer
in die Bäder reiſen Ein berühmter Arzt ein Rechtsanwalt und
ein Jngenienr die in dem Stücke auftreten ſollen gelreue Kopien
bekannter Perſönlichkeiten ſein

Das Problem der Luftſchiffahrt behauptet John
Holland der bekannte Erfinder eines Unterſecbootes gelöſt
zu haben Jn Jerſey Eity vollendet er jetzt den Ban eines Luſt
ſchiffes das nur 26 Pfund wiegen wird ünd wie er erklärt das
Fahren durch die Luft ſicherer und weit beliebter als Radfahren
machen wird Bel dem Bau ſeines Luftſchiffes wird er ohne
den Gebrauch von Vallaſt oder Gasbenteln fertig Es beſteht
hauptſächlich aus Alumininm olland glanbt nach einigen
Wochen ſo weit zu ſein daß er ſein Luftſchiff auf ſeine Wirkſam

vierte ein beſetzter Perſonenwagen fiel gleichſalls um doch ſind

Der 15 Deutſche Mechanikertag iſt von der Deutſchen
Geſellſchaft für Mechanik und Optik auf den 12 und 13 Auguſt
dieſes Jahres nach Goslar einberufen worden

Der Deutſche Hiſtorikertag wird vom 31 Auguſt bis
4 September 1904 in Salzburg abgehalten Vorträge halten
Prof Dr Karl Joh Neumann Straßburg über die Ent
ſtehung des ſpartaniſchen Staates in der Lykurgiſchen Verfaſſung
die Profeſſoren Dr Alf Dolpſch Wien und Dr Rud Lötzſchke
Leipzig über Herausgabe von Quellen zur Agrargeſchichte des
Mittelalters Prof W BuſchTübingen Das deutſche Haupt
quartier zu Verſailles und der Streit über die Bekämpfung von
Paris 1870 Prof Dr Aug Fournier Wien Ueber neue
Quellen zur Geſchichte des Wiener Kongreſſes uſw Zur
Teilnahme am Hiſtorikertag ſind alle Fachgenoſſen und Fach
verwandten ſowie alle Freunde e Forſchung geladen
Zu den öffentlichen Vorträgen hat jedermann Zutritt Gleich
zeitig mit dem Hiſtorikertag findet die Konferenz landes
geſchichtlicher Publikationsinſtitute ſtatt Als Beratungsgegen
ſtände ſind beſtimmt Austauſch von Erfahrungen über Verlag
und Druck von Publkkationen Beratung über Maßnahmen zur
Erſchließung der agrargeſchichtlichen Quellen Die Anlage von
Urkundenbüchern und die Behandlung des in ihnen zu ver
öffentlichenden Materials Die Herausgabe von Münz und
Siegelwerken Mitteilungen über den hiſtoriſchen Atlas der
öſterreichiſchen Alpenländer und über hiſtoriſch geographiſche
Unternehmungen im dentſchen Reichsgebiet Die erſte Sitzung
ſoll am 31 Auguſt an noch zu beſtimmender Stunde ſtatt
finden die zweite und eventuell dritte Sitzung ſoll noch an
beranmt werden Die Sitzungen finden im Schloß Mirabell
ſtatt Hierzu ſind die Teilnehmer des Hiſtorikertages freundlichſt
eingeladen

Hochſchulnachrichten Prof Dr Adalbert
Matthaei Profeſſor für miltlere und neuere Kupſtgeſchichte
und Direktor des Kunſthiſtoriſchen Jnſtituls an der Univerſität
Kiel erhielt einen Ruf an die neue Techniſche Hochſchule in
Danzig Prof Dr Hermann Rauff Privatdozent in der
philoſophiſchen Fakultät der Univerſität Bonn wird wie die

Köln Ztg ſchreibt einem Rufe als ordentlicher Profeſſor der
Geologie und Paläontologie an der Bergakodemie in Berlin
Folge leiſten Zu ordentlichen Profeſſoren an der
Karlsruher Techniſchen Hochſchule würden ernannt
die außerordentlichen Profeſſoren Dr Hans Hausrath und
Dr Udo Müller beide für Forſtwiſſenſchaft und Maxkeit prüfen kann Obgleich er wie er ſagt nicht den Mut hat

ein Zweirabd zu beſteigen wili er perſönlich ohne die geringſte
kſorgnis ſein nettes uftſchiff erproben

euger Fignrenzeichnen und Dekörieren



erjſonen wicht verlet Der Verkehr war bis zum nächſtenDeren geſperrt

Euhl 22 Jul Talſpexre Oberhalb Goldlauter werden
gerwärtig die Vorarbeiten für einen Stauweiher bezw einePeiperre gemacht Die Waſſermenge der Stanuanlage ſoll ekwa

s00,000 Kubikmeter betragen

Hciligenſtadt 22 Juli Höhle Bei den Erdarbeiten
zum Kanaliſationsbau gab geſtern vormittag das Erdxeich nach
ſo daß zwei Arbeiter einen Meter tief verſanken Es gelang
die Lente qus ihrer Lage zu befreien Die Urſache dieſer Erd
ſenkung bildete eine eiwa ſechs Meter tief befindliche unter
irdiſche Höhle die von großer Ausdehnung iſt umd ſich nach allen
Seiten hin verzweigt Es iſt noch unbeſtimmt ob es ſich um
eine künſtliche oder um eine natürliche Höhlenbißdung handelt

a Vom Brocken 22 Jult IWitterungsbericht Jn den
letzten Tagen zeichnete ſich die Wetterlage durch eine ziemlich
gleichmäßige Luftdruckverteilung aus Bei ſchwachen Nordweſt
und Weſit Winden hatten wir fortgeſetzt trockenes ruhiges und
ziemlich warmes Wetter mit wechſelnder Bewölkung Die Luft
blieb am Mittwoch und Donnerstag wieder dunſtig doch war
uweilen der Harz in ſeiner ganzen Ausdehnung erkennbar Am
dittwoch ſtieg die Temperatur bis auf 12 Gr dagegen geſtern

bis auf 16 Gr nachdem ſie in der Nacht bis auf 8 Gr
herab gegangen war Jn der letzten Nacht betrug das Minimum
9 Gr und Jente morgen zeigte das Thermometer 11 Gr
Sehr abhängig von den herrſchenden Witterungsverhältniſſen
ſind die Erfolge intereſſanter Verſuche welche in dieſen Tagen
auf dem Brockengipfel mit Brieſftauben angeſtellt wurden Das
hier weilende Kommando der Luftſchiffer Abteilung von dem
wie wir ſchon im letzten Bericht erwähnten fern photographiſche
Anſnahmen gemacht werden läßt jeden Morgen eine Anzahl
BVrieſtanben aufſteigen Dieſe vom Magdeburger Brieftauben
Klub Schnellpoſt zur Verfügung geſtellten Tiere erhalten ein
kleines Geſchirr um den Körper gelegt an welchem auf dem
Rücken eine ca 10 Zentimeter lange Alluminium Hülſe befeſtigt
iſt Jn die Hülſe werden Depeſchen geſteckt die nach Magde
burg befördert werden ſollen Während die geringe Luft
bewegung dem Fluge der Tanuben günſtig iſt werden dieſelben
wegen der herrſchenden Hitze ſehr matt Die Flugverhältniſſe
ſollen günſtige ſein Jnfolge der anhaltenden günſtigen Witterung
iſt der Touriſtenverkehr in dieſem Monat gegen den des ver
gangenen Jahres um das Doppelte geſtiegen ſodaß die Betriebs
dircktion der Brockenbahn ſich genötigt ſieht längere Züge mit
r binnen laufen zu laſſen Nachdruck auch auszugsweiſe
verboten

Hayn Harz 22 Juli Wahl Bei der am 20 März
d J hierſelbſt ſtattgefundenen Neuwahl eines Ortsgeiſtlichen
wurde durch die kirchlichen Organe der Hilfsprediger Götze
aus Oſterwohle mit einer halben Stimme Majorität gewählt
Gegen dieſe Wahl erhob der Kirchenälteſte Ermiſch Proteſt
unterm 30 März d J Obgleich zwei hieſige Einwohner zur
Abſchwächung der Proteſtgründe Anſtrengungen gemacht hatten
ging die amtliche Mittellung hier ein daß der Proteſt begründet
befunden und Herr Götze nicht beſtätigt worden iſt

ſOrdensverleihungen Verliehen wurde Dem Kreisſekretär a D
Kanzleirat Dünſchel zu Weißenfels der Rote Adler Orden vierter Klaſſe
dem Subdireklor der Magdeburger Hagelverſicherungsgeſellſchaft Ernſt Sanf
tenderg zu Magdeburg dem Poſtſekretär Guſtav Leiſering zu Hohen
mölſen im Kreiſe Welßenfels den Telegraphenſekretären Lonis Harz mann zu
Zehden im Kreiſe Königéeberg M bieher in Halle a und Hermann
i äüller zu Erfurt der Königliche KronenOrden vierter Klaſſe

Jeng 22 Juli Typhus Donnerstag abend ſtarb hier
am Typhus der stud jur et eam Max Kühn einziger Sohn
des Bürgermeiſters Kühn in Buttſtädt im Alter von 22 Jahren
Das Befinden des anderen ebenfalls am Typhus erkrankten
Arminen der ſich zurzeit noch in der Jſolierbaracke des Kranken

r befindet iſt gut es iſt zu hoffen daß ſein Leben erhalten
eibt

Eiſenach 23 Juli Krankenhaus Hier wurde das
neue ſtädtiſche Krankenhaus ſeinen Beſtimmungen übergeben das
mit einem Koſtenaufwande von ruud 260,000 M errichtet worden
iſt und 60 Krankenbetten enthält

S Leipzig 22 Juli Juriſtiſche Staatsprüfungen
Photographiſche Ausſtellung Zierbrunnen

Von 184 Kandidaten der juriſtiſchen Fokultät die an den ſchrift
lichen Prüfungen teilgenommen hatten ſind 5 infolge un
genügender Arbeiten zu der mündlichen Prüfung nicht zugelaſſen
worden 10 Kandidaten traten vor der Prüfung freiwillig zurück
Von den 119 Kandidaten die ſich der mündlichen Prüfung unter
zogen beſtanden 5 nicht während 104 Kandidaten das Exan
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beſtanden Für die phokographiſche Ausſtellung die derSüchſiſche und Win iſche Phetegragheni wo vom 5 Sept

bis 20 Okt in den Räumen des Deutſchen Buchgewerbehauſes
zu Leipzig veranſtaltet hat der König als Ehrenprels eine koſt

are Vaſe aus Meißener mit ſeinem Bildnis geſtiftet
Vom Rate der Stadt Leipzig hat der Bildhauer Werner

Stern den Auftrag erhalten anf dem Roßplatze vor dem Ge
bäude der Kreishauptmannſchaft einen freiſtehenden Zierbrunnen
nerrichten Ebenſo ſoll Joſef Mayr einen Märchenbrunnen
erſtellen der an der Promenadenanlage au der verlängerten
chulſtraße Aufſtellung finden ſoll Die Koſten betragen im

erſteren Falle 23,000 im letzteren Falle 15,500 M
O Leipzig 23 Juli Der ärztliche Bezirksverein

W h beſchloß mit den kleinen Krankenkaſſeneinſchließlich des Vereins der Dienſtherrſchaften welche die
freie Zulaſſung der Aerzte zum Kaſſendienſt mit den
Bezirivereinen vereinbart haben darüber in Unterhandlungen
zu treten daß die grundfätzlichen Gegner der freien Aerztewahl
d h die Mitglieder des Vereins feſtbeſoldeter Kaſſenärzte die
früheren Diſtriktsärzte ſür ſo lange von der ärztlichen Tätigkeit
bei den kleinen Krankenkaſſen ausgeſchloſſen werden ſollen
als ihre Sonderverträge mit der Ortskrankenkaſſe in Kraft ſind

Dresden 23 Juli Falſche Zwanzigmarkſtücke
Die königl Polizeidirektion warnt vor falſchen in Umlauf be
findlichen 20 Markſtücken Eine ganze Anzahl ſolcher falſcher
Münzen ſind in dieſen Tagen in dem z Z trocken liegenden
Flußbett gefunden worden Sie ſind aus einer Kupferlegierung
ſehr gut hergeſtellt tragen das Bildnis Kaiſer Wilhelms II die
Jahreszahl 1892 und ſind den 20 Markſtücken ſehr ähnlich
Solche Münzen ſind bereits in Zahlung gegeben

Annaberg 22 Juli Stillſtand von induſtriellen
Betrieben Jufolge der großen Trockenheit iſt in den erz
gebirgiſchen Bächen und Flüſſen faſt kein Woſſer mehr vor
handen ſodaß hier mehrere induſtrielle Betriebe ſtillſtehen
darunter namentlich größere mit Turbinenbetrieb arbeitende
Holzſchleiſereien andere arbeiten nur mit einem ganz geringen
Prozentſatz

rm

Vermiſchtes
Umbaun des Reſidenzſchloſſes in Hannover Seit einigen

Monaten werden in dem Flügel des Reſidenzſchloſſes welchen
Prinz Albrecht von Preußen vor ſeiner Ueberſiedelung nach
Braunſchweig in Benutzung hatte umfangreiche Neubauten aus
geführt Es ſind in dem Bebauungsplan in erſter Linie die
Herrichtung neuer Fürſtenzimmer vorgeſehen zumal man an
nimmt daß der Kaiſer bei ſeinen nächſten Beſuchen in Hannover
häufiger denn früher von Fürſtlichkeiten begleitet ſein wird
Augenblicklich wird ein Herrenzimmer im Stile Ludwigs XVI
ausgeſtattet das jedenfalls der Kronprinz oder ein anderer
kaiſerlicher Prinz bei ſeinem Hierſein benutzen wird Weiter
werden Zimmer hergerichtet für ein fürſtliches Ehepaar und
mehrere neue Kavalierwohnungen Auch mehrere neue Gemälde
ſind aus dem Berliner Schloß hier eingetroffen und haben in
den Prunkräumen des Schloſfes Aufſtellung gefunden So
erblickkt man jetzt im ſogenannten Thronſaal ein prachtvolles
Bild von Jsmael Gentz die Uebergade der Dormition in
Jeruſalem darſtellend wo der Kaiſer den ihm vom Sultan
geſchenkten Platz an die katholiſche Miſſion in Jernſalem über
gibt Rechts von dieſem Bilde erblickt man ein prachtvolles
Gemälde von H Kretſchmer Ruinen von Athen darſtellend

Die Polizei auf Gummiſchuhen iſt die neueſte Erſcheinung
aus dem nächtlichen Straßenleben Potsdams Wenn man die

weithin hallen Ein Polizeiwachtmeiſter hat ſich um unhörbar
die Schutzmänner in der Nacht kontrollieren zu können aus
dieſem Grunde Gummiſchuhe mit dicken Sohlen angeſchafft Es

Dunkelheit der Wachtmeiſter auftaucht und in voller Uniform
leiſe wie ein Engel bei den Leuten vorbeihuſcht Schon

mancher Schutzmann iſt durch den Wachtmeiſter auf Gummi
de bei kleinen Verletzungen der Dienſtvorſchriftan ertappt

worden
Ein frecher Einbrecher wurde in Charlottenburg in der Perſon

des Händlers Salbach dingfeſt gemacht S hatte eine
Wohnung ausfindig gemacht deren Mieter verreiſt iſt Dort
brach er ein und richtete ſich mehrere Tage und Nächte häuslich
ein erbrach und verdarb die Möbelſtücke und nahm ſogar
wiederholt Mädchen von der Straße mit in das erbrochene
Quartier Am 19 d M kam Salbach zu einem Rückkauf

len händler nach der Krummeſtraße und bot dort einen
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ſtillen Wege durchſchreitet hört man die Tritte der Fußgänger

Herrenpelz mit Nerzkragen einen ſchwarzen Damen Winter
mantel und einen Theatermantel zum Kauf an Der Trödler
ſchöpfte Verdacht und rief die Polizek Salbach war ober unter
Zurücklaſſung der Sachen verſchwunden Während die Kriminal
polizei die Kleider muſterte entfiel aus dem Herrenpelz ein
Futteral mit einer Schmuckgarnitur alter GoldſchmiedekunſtArmband zwei Ohrringe eine Broſche Bei der Ermittelung
ergab ſich daß S den richtigen Namen des Wohnungsinhabers
genannt hatte Er wurde verhaſtet als er am Donnerstag in
einer Droſche nach der Wohnung kam Man fand bei ihm
einen auf Dragert lautenden Hinterlegungsſchein der Deutſchen
Bank Dragerts Wohnung war erbrochen indem das Schloß
aus der Tür geſchnitten war Das Loch war mit einer Zeitung
verſtopft die Tür von innen verſtlellt Als man von hinten
eintrat ſah man daß Salbach dort tagelang gelebt und ſich
gütlich getan hatte Ein Scheckbuch der Deutſchen Bank war
ausgefüllt um das Geld zu erheben Die Handſchrift halte er

n der Wohnung eingeübt Die Wohnung bot einen wüſten
ublick

Eine Minderjährige entführt und Kautionen unterſchlagen hat
der am 16 Dezember 1861 in Malchow geborene frühere
Polizeiinſpektor in Klel Emil Dräger der ſeit drei Jahren in
Berlin ein Auskunftei und ein Deteltiv Jnſtitut betrieb und
Roſenthalerſtraße 68 noch ein Zweiggeſchäft errichtet hatte
Dräger ging als Unteroſfizier in den Polifzeidienſt über und
kam dann als Leiter der neu gegründeten Auskunftei nach
Berlin Er iſt ſeit 13 Jahren verheiratet und hat drei Kinder
im Alter von 12 bis zu 6 Jahren Er beſchäftigte drei An
geſtellte und hatte die Tochter einer Beamtenwitwe als Buch
halterin angeſtellt Elſe P ging ein Verhältnis mit ihrem
Direktor ein und wurde deswegen im Herbſt v J von der Ehe
irau aus dem Geſchäft entfernt Dräger wollte aber von dem
Mädchen nicht laſſen und errichtete deswegen vom 1 Oktober
v J ab das zweite Geſchäſt wo Elſe P beſchäftigt wurde
Die Geſchäfte gingen nicht glänzend ſo daß ſich Dräger ent
ſchloß mit ſeiner Geliebten zu entfliehen und ſeine Familie zu
verlaſſen Er ſchützte eine Geſchäftsreiſe nach auswärts vor
während das junge Mädchen ſeiner Mutter vorſpiegelte daß es
eine Landpartie unternehmen werde Dräger hat etwa 2000 M
von den von Angeſtellten hinterlegten Geldern unterſchlagen
und einen Teil davon mit auf die Reiſe genommen Vor
einigen Tagen langte von Dräger eine Poſtkarte aus Berlin
bei der Eheſrau an auf der er in Knitte re men mitteilt daß er
ſich das Leben nehmen werde wenn des Geld im Juchheiſſa
i nnreht ſei Wohin beide gegangen ſind iſt vorläufig un
ekannt

Wetter Rusſichten
Warm und heiter etwas bewölkt
Gewitter und Regen24 Juli ſtrichweiſe

Meteorologiſche Station zu Halle

22 Juli 23 Juli9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Baromeler Millimeter 755,8 757,5Thermometer Cellins 19,1 17,1Rel Fenchtigkelt 54 66Wind J t NW 1 N 1Maximum der Temperalur am 22 Juli 261 0
Minimum in der Nacht vom 22 zum 23 Juli 13,6 C
Niederſchläge am 23 Juli 7 Uhr morgens 0,0 m
Waſſerwärme der Saale mitgeiellt vom Florahade am 22 Jnli abends
9 C

macht einen recht ſonderbaren Eindruck wenn plötzlich aus der

S S heue hinderhahrang
nach Professor von Meriag

Hervorragend bei Darmirankbeiten

S Kräftiges Knochenwachsthum
Vederraschende Gewichtszunahmen
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Pinen

Linen

rosser Inventur
Posten ca 22 500 Meter Wascehlcleiderstoſte bestehend ans Sadän Foulzaved und Suralz hochfeine Onalitäten in entzückenden

7 er w W r Se S S 3T S S S S e e e 5 mne

Dessins das Meter 28 und 38 Pfg regnlärer Preis 68 Pfg

50 Pfg regnlärer Preis bis SO Pg
Posten ca G500 Meter weisse Waschldaleiderstoſte nur Prima Qnalitäten in grosser Musterauswahbl 80 em breit das Meter 35 und

Vinen Posten ca O000 Meter Lawu Tennis Stoff elegantes Zephir Gewebe das Meter 39 Pfg regulärer Preis 78 Pfg
Einen Posten rein woll Musselines in sehr aparten Dessins das Meter 35 Pf Einen Posten Damen Unterröcke aus prima Nesgligé Barchent St M 25
linen Posten Organcdy feines klares Gewebe d Mtr 30 Pf reg Pr 70 80 P Einen Posten DBamen Ualbhandschuhe farbig u weiss Paar 20 Pf
Einen Posten klare Blusenstoſffe extra breit das Meter 25 P Einen Posten Damen Glacé Haudschuhe farbig Paar 90 Pf
Ninon Posten Klein karierte Kleiderstoffe in neuen Parbenstell d Mtr 75 Pf Einen Posten Ilerren Kragen 4fach 6 em hoch 3 Stück 80 P
Einen Posten Gingham Kleider Schürzen Stück M I Dinen Posten Regenschirme Damen und Herren Stück S0 P u 90 Pf
Binen Poeten 6Gingham lausschürzen mit spitzem Bund Stück 25 Pf Einen Posten Sonnenschirme weiss Batist m Spitzeneinsatz St M I 10
Einen Posten Damen Ilemden mit Languette in saub Auslühr St 85 Pf Einen Posten Damen Korsetts das Stück 58 Pf
Einen Posien Damen leiden mit Sattel und Languette Stück M I 20 Einen Posten Damen Gürtel ans Sammet Seidenstoff usw 28 38 50 Pf
Einen Posten elegante asch Blusen aus prima Stolffen St 75 Pf M 25 Rinen Posten Mädchen u Knabenmützen solide Qual St I8 25 38 P
Einen Posten Wasch Kostüme sehr chie gearb Stück M 50 A 50 Einen Posten Ikerren Krawatten in chicen Vormen St 10 14 25 38 Pf
Einen Posten Staubkragen extra lg St M 00 M 75 reg Pr b M 10 Kinen Posten Damen Schleifen u Krawatten Stück 5 10 25 50 Pf
Einen Posten Tüll Kragen reich garniert extra lang St M G O0 u M 00 Einen Posten Damen Hüte Neuh dies Sais eleg garn St 45 75 Pf M 50

e n h ſ u 2en ehee Beschäftshaus J Lewin
d

Iausend Reste Kegligé Stoften
von Kleiderstoſfen, Waschstoffen Seidenstoffen Iemdentuchen

Bett Damasten Bettzengen Inlettstoften
Gardinen Möhbelstoffen Spitzen Stichereien Seidenband Posa
menten etc welche sich während des Inventur Ausverkaufs angesam
melt haben sind mit den allerbilligsten Restpreisen deutlich versehen

v Dzu enor n billigen Preisen zum Verkauf ausgelegt



Robleinen Paumwoſſloſfo Jategewehe PrewlüicherCarl Steckner u de ine Schlakdecken en

We et v TeeReise Unfall Versicherung
Wilh W eueè Hoflieferant

zur Prämie von 15 J pro 1000 quf 8 Tage 20 H auf 15 Tage c

Gr Steinstrasse 80

Seereise und Welt Unfall Versicherung

Der Wotaal Aue verkcsauuff

Welt Ansstellung in St Loun

der noch vorhandenen

lixenbahn Untal Versicherung auf Vebenszeit

Boetboeetämel e

einmalige Prämie 50 für 15,000 C

in seldenen wollenen und banmwollenen Kleiderstoffen Baekskins u Leinen

VDinbruch und Diebstahl Versicherung

waren findet wegen anderweitiger Vermietung des Lokals zu jedem annehmbaren Preise nur noch

für Haushaltungen Wertgegenſtände Bargeld Geſchäfte 2ec

el e W o hau

Reisepolicen zum m r n für ſpätere Benntzung

c c
Elektrotechnisches Bureau Halle S

Rhenania Verſicherungs Aktien Geſellſchaft Köln a Rh

der Flaeschinenfabrüäld Desimgera

Eliſenſtraße 22
General Agentur Magdeburg Hax Helmecke Co Kaiſerſtr 573
Haupt Halle a S G H Fischer Poſtſtr 12A Kielstein Kaufmann in Halle a Mühlweg 26Karl siebert Kaufmann in Merſeburg Oberbreite 16

Otto Loriceke Kaufmann in Weißenfels Nicolagiſtr 18

Telephon 1848 Magdeburgerſtraſte 45Licht u Kraftanlagen im Anſchluß an die ſtädt Elektrizitätowerke
Dynnmonnſchinen und Motoren von höchſtem Nugfeffekte

Elektriſch angetriebene Pumpen Krane Aufzüge Spills Drehſcheiben
Schiebebühnen

Elehktriſch antomatiſche Bierdruckregler

Wilhelm Walter Stenererheber in Roitzſch

Spezialantriebe für Buchdruckpreſſen und Arbeitsmaſchinen

August Böhme Kaufmann in Höhnſtedt
Max Oertel Kaufmann in Delitſch

Koſtenloſe Ausarbeitung von Voranſchlägen und Projekten
Beſte Referenzen

P wich NRachſnondrie Und Keller

ekreide Nabemagchinen
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Awechallharee beweisen üherbitger

Kechen u Schleiſsteine

Patent Szamatolski

Iiefert n bewährter Konstrak tion

Alleiniges Ausſührungsreeht für das Königreich und die Prov Sachsen

Vabrik landwirtschaftlicher Maschinen

h

t S

II

versand ab FabriR
betriebsfertig montirt

Traunsmissäonenm
Reibungskupplimgen Zahnkupplngen
Seiltriche aller Art Schwungräder ete Filialen Berlin IIannover Schneidemüll
Rotationspumnpen u Ka pselpumpen e e eS e e e S S e e S e e e e e S S e S S r S e Sev z v W 2e 3Rollladen und Sommer Jalousienrobat s neMotorbetrieb dunstfrei röstend und e ſotvledunstfrei kühlenä

Unübertroffene Leistungen
Lebhafte Nachfrage

Zahlreiche
Nacohbestetlungen erster Firmen

5 Patent KugelSchnellröstere Gnas Knaffſecebrenner
für 1/8 1/2 40 kgHand und Maschinenbetrieb stets

gebrauchsfertig geringer Gasverbrauch
e Kogelkaffecbrenner mr

für 100 kg Hand und Maschinenbetrieb langjährig bewährt
Veber 50,000 Stück geliefert

Emmericher Maschinentahrik in Emmerich

Bollsehutzwände u Holzdraht Bouleaux
liefert billigſt

A G an Wer Biere
Ecke Röſer und Marienſtraße

NB Reparaturen von Rollläden und Jalonſien ſowie von Parkett
Fuhböden werden prompt imd billigſt ausgeführt

n HEINRICH LANZ A
T oIOBAGOIIGIA

Verkäufe
1901 945 Stück

e 19602 1116S 1903 1240er 9 Dieser ständig wachsende Absatz

me ee e ee utfgarts e eheNiederlage bei H C Weddy
Fönicke Halle a SMan gehte auf die Fabrikmarke

mit VUeberschrift W Benger Sölmne
Unterschrift Prof Dr G Jacger

Abert Vetterling
durchaus volumbeständig S Schmerrſtr nuunr S

Wohlkeiles Prsatzmateria eine als gut ind billig anerkannten
für Portland Cement Sohuhwaren

in empfehlende Erinnerungn r r mliceh Mitglied des Rabatt Spar Vereins M 3 7 r x 3 m v dchkommen d 7 hl 13 IlInsbesondere gut zum Fassadenputz Kinderwagen 6 i à iel un 0 en o
ferner auch zum Ein und Umdecken von S neu hochelegantt inver Akt G 8Dächern d t e e

bestätigt die
S Vorzüge der Lanz sehen L okomohbilen

eher
27

Filiale BERILIN W Friedrichetraße 186
S e S r c 7 u J e 7en

Wüstl u beispiellos billig

weil direkt v der älteste 33 tgrößten sächsischen Kinder Chross FLIölhlau Po ſt R n guhn i Anh e

S vagenfabrik 9 liefertFeinste Referenzen Billigste Tagespreise S J Trethar Grimms 122
Salon und Industrie BrikettsSS

c obgegen Bar mit 109 Rabatt

r Demmer Bisenach

Feinste Hahlung absolute Rein eheit und grösste Brhürtungs e Sa r efähigkeit ber hohem Sandausntze S
Fernruf 13

oder bequeme Teilzahlung gewünscht

Hochkfeuerfeste G o es de
Chamottesteine n

Dienstag den 26 d M
erhalte ich wieder einen Trans
port von

Hoflieferanken40 Slück erſtklaſſtge jeder a ngi allen ge e C e u t r g iheiz u u g g

Hannoversche eTüftungs Anlagen
eder ArtWiederdtſchdanpfhehnugen

Warmwaſſerheizungen

vom Kochbherde aus
Rigene Patente, Gavantie

Industrie liefern preiswertWagen Aeker pler de Gebrüder baemsch
n egalen Paaren worunkter ſi aar Rappen befinden und z z H Iſtelle dieſelben unter kulanter Bedienung zum Verkauf e ans

Bernhard Schwabe Arbeiten
Aſchersleben Darre Nyr 10 mit von mir geſtellter Lolomobile wer Neinste ReſerenzenTelebbon 425 Walter arenberg Seeſetekgr s 2Zä

Sar den Anzeigentell verantwortlich Ludwig Donges in Sag Halle Truck und Verlag von Otlo Hendel e Mit Beiblätiern
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